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____Andacht__________________________________________                                                          

Jemand stirbt einen schrecklichen Tod und wird begraben. Dann erhebt er sich 
von den Toten und schenkt allen, die daran glauben, das ewige Leben. Dies zu 
begreifen fällt vielen Menschen schwer. Für diese Botschaft gilt wohl das, was 
Paulus vom Glauben sagt, in besonderem Maß. Noch bleibt unsere Erkenntnis 
Stückwerk und ist eben oft genug auch im Dunklen verborgen. Erst nach unserer 
Verwandlung, am Ende der Zeit, werden wir das vollständige Bild erkennen.  
Letztlich bleibt das Ostergeschehen also immer ein Geheimnis, das man niemals 
vollständig erfassen oder gar auflösen kann.  
Aber wie man sich diesem Geheimnis annähern kann, darauf verweisen die Na-
men der Sonntage bis Pfingsten. 

Quasimodogeniti.  Christen dürfen sich „wie neugeborene Kinder“ fühlen. Denn 
durch Ostern liegt der Beginn eines neuen Lebens vor ihnen. Jeden Tag ihres 
Lebens. Immer wieder und immer wieder neu. Und manchmal lässt sich eben 
auch schon zu Lebzeiten eines Menschen erleben, wie etwas sehr Lebendiges mit 
aller Kraft aus scheinbar Erstarrtem herausbricht, ganz so wie ein Küken sich aus 
der Schale des Eis befreit. 

Miserikordias Domini. Auf unserm Lebensweg sind wir nicht allein, sondern 
wir werden dabei begleitet von einem guten Hirten, der uns mit Nahrung für die 
Seele und durch sein Wort wie mit erfrischendem Wasser versorgt. Bei ihm und 
geborgen in seiner Gemeinschaft finden wir sowohl Schutz als auch Stärke und 
Kraft, um uns gegen Bedrohungen zu wehren. 

Jubilate. Kantate. Rogate. Vor Freude jubeln, sein Glück laut besingen, im Ge-
bet nach Worten für ein solches Glück suchen. Ja, so kann man das Leben feiern 
und es gelingen lassen. 

Exaudi. Und wenn einem trotzdem das Leben unter den Fingern zerrinnt? Wenn 
so vieles zerbricht? Wenn einem der Boden unter den Füßen wegzubrechen 
droht? Dann bleibt die Klage, die Bitte um Erlösung und das Ringen um Fassung. 
Der Versuch eben, in all dem sich selbst und auch Gott wieder zu (er)fassen. 
Exaudi: „Vernimm, o Herr, mein lautes Rufen; sei mir gnädig und erhöre mich!“ 

Ich wünsche Ihnen allen eine gute, eine wohltuende österliche Freudenzeit. 
 
Pastorin Karin Gerhardt 
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____Aus dem Kirchenrat_________________________________ 

Innensanierung der Kirche 

(hb)Die Kirche hat in der Zeit 
vom Februar bis Anfang April ei-
nen neuen Innenanstrich bekom-
men. 1971 wurde die Kirche das 
letzte Mal innen ausgemalt. Zur 
Vorbereitung musste die Orgel 
eingepackt und die Kirche einge-
rüstet werden. Zunächst wurden 
dann Schäden am Putz ausgebes-
sert und im Eingangsbereich auch einige Feuchtigkeitsschäden bekämpft. 
Vom Gerüst aus konnten auch Schäden an den Kirchenfenstern ausge-
macht werden. Die schwersten Schäden am Südfenster wurden repariert. 
Das Bild zeigt das Gerüst unter dem frisch gestrichenen Gewölbe. 

Wahlen am 11.3.2018 

(hb)141 Gemeindeglieder haben ihre 
Stimme abgegeben, bei der letzten 
Wahl vor drei Jahren waren es noch 
109 Gemeindeglieder gewesen. Die 
Wahlbeteiligung stieg also von 9 % 
auf 12,5 %. Das ist erfreulich! 61 Ge-
meindeglieder haben die Briefwahl 
wahrgenommen. Für den Kirchenrat 
wurden 135 gültige Stimmen abgege-
ben, davon 130 Ja- und 5 Nein-Stim-
men. Für die Gemeindevertretung 
wurden 136 gültige Stimmen abgege-
ben, davon 134 Ja- und 2 Nein-Stim-

men.Für den Kirchenrat gewählt sind: Ivonne Andree-Hils, Biggi Appel 
und Andreas Sieker. Für die Gemeindevertretung gewählt sind: Ute Al-
bers, Rüdiger Altfeld, Dirk Heumann, Cornelia Kurth und Wilfried 
Wildenhain. Wir wählen alle drei Jahre die Hälfte der Mitglieder von 
Kirchenrat und Gemeindevertretung für 6 Jahre.Auf dem Bild sieht man 
den Wahlvorstand bei seiner Arbeit. 
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____Aus dem Kirchenrat_________________________________ 

Einführung der Gewählten und Vorstellung der Konfirmanden                                                                                                                             

Am 8. April wird hoffentlich der erste Gottesdienst in der frisch gestri-
chenen Kirche stattfinden. In dem Gottesdienst sollen die neu Gewählten 
in ihr Amt eingeführt werden. Das sind für die Gemeindevertretung Ute 
Albers, Dirk Heumann und Wilfried Wildenhain. Für alle anderen Ge-
wählten setzt sich ihre Amtszeit einfach fort. Es werden auch diejenigen 
mit Dank verabschiedet, deren Amtszeit endet: Alfred Schuszter, Helga 
Söfker und Renate Vogt.  
In dem Gottesdienst werden sich auch die Konfirmanden vorstellen, die 
am 13. Mai konfirmiert werden sollen. 
 
Stellenanzeige                                              Küsterdienst ab 01.08.2018  

 

 

Die Ev.-reformierte Kirchengemeinde Rinteln 

sucht ab dem 1. August 2018 

eine(n) Küster(in) 
auf Minijobbasis. 

-Wir bieten  

eine selbstständige, verantwortungsvolle Tätigkeit 
ein engagiertes Team aus haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern 
einen vielseitigen Beschäftigungsbereich 

 
Bei Interesse melden Sie sich im Gemeindebüro unter Tel.-Nr. 05751-2674 
oder beim Kirchratsvorsitz: Tel-Nr.05751-919203.  Dort erhalten Sie wei-
tere Informationen. 
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____Besondere Gottesdienste____________________________ 

Besuch aus Halberstadt                                                     15. April 2018 

(hb)Wir bekommen Besuch von unserer Partnergemeinde! Pastorin Dr. 
Elfi Runkel hält am 15. April in unserer Jakobi-Kirche den Gottesdienst. 
In ihrer Begleitung werden einige Halberstädter Gemeindeglieder sein. 
Nach dem Gottesdienst besteht die Gelegenheit zum Gespräch und auch 
zum gemeinsamen Mittagessen im Gemeindesaal. Danach bietet Karin 
Gerhardt eine Führung durch die Rintelner Altstadt. Rintelner Gemeinde-
glieder, die daran teilnehmen möchten, sind herzlich eingeladen! 
 
Konfirmation der Konfirmanden aus der Lebenshilfe  22. April 2018 

 
(hb) Drei Schüler der „Schule am 
Waldkater“ werden dieses Jahr 
konfirmiert. Melvin John, Pierre 
Pies und Celina Fischer haben drei 
Jahre Unterricht hinter sich, den 
Biggi Appel, Julia Engewicht und 
Heiko Buitkamp erteilt haben.  
 
Himmelfahrtgottesdienst  im 

Kloster Möllenbeck  10. Mai 2018 

(bk)Der gemeinsame Gottesdienst 
mit den evangelisch-reformierten 

Gemeinden des Synodalverbands fin-
det am  10 Mai um 11.00 Uhr statt.   
Die Predigt hält in diesem Jahr P. 
coll. Simon Plenter, Hannover. Paral-
lel zum Gottesdienst wird Kindergot-
tesdienst angeboten. Im Anschluss an 
den Gottesdienst sind wir zum Mit-
tagessen und gemütlichen Beisammensein im Kloster eingeladen.   
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____Besondere Gottesdienste____________________________ 

13. Mai 2018 

 
Nele Baudis, Mareike Bichels, Lana 
Borowski, Lea Bredemeier, Carolin 

Busse, Christin Eckert, Marlon  
Frevert, Celina Hesse, 

Vivianne Holtkamp, Phil Homeier,  
Celine-Spohie Klingemann, Lena 

Könner, Cara Thiedig, Alexa Rischer, 
Laureen Vietmeyer 

                   
Pfingstsonntag 20. Mai 2018 Gottes-
dienst und  Abendmahl in der Jakobi-Kir-
che um 10.30 Uhr.  

Pfingstmontag, 21. Mai 2018, unter freiem Himmel ökumenischer Got-
tesdienst auf dem Hof der kath. St. Sturmius Kirche, Kapellenwall. Die 
Predigt hält Pastor Reinke von der freikirchlichen Gemeinde Rinteln. 
 
Gottesdienst in Bantorf                 3. Juni 2018 

(bk) Am 3. Juni findet der Gottesdienst in der evangelischen Kirche in 
Bantorf statt. Er beginnt um 15.00 Uhr und es schließt sich ein Kaffee-
trinken in der Mooshütte am Deister an. Alle Gemeindeglieder sind herz-
lich eingeladen, vor allem natürlich diejenigen, die in der Umgebung von 
Lauenau und Bad Nenndorf leben. In Rinteln ist der Gottesdienst am 
Samstag, den 2. Juni, um 17.00 Uhr!  
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____Aus der Gemeinde_________________________________ 

Anmeldung der neuen Konfirmanden                   

(bk) Alle Jugendlichen, die das 12. Lebensjahr erreicht haben und in der 
Regel das. 7. Schuljahr besuchen, können zum Unterricht angemeldet wer-
den. Die schriftlichen Einladungen werden per Post versandt. Der Konfir-
mandenunterricht erfolgt in der Regel einmal im Monat am Samstag von 
10.30-13.30 Uhr. Dazu gehört auch ein gemeinschaftliches Mittagessen, 
zur Förderung der Gemeinschaft. Sollten Sie keine Einladung zum Kon-
firmandenunterricht erhalten haben, melden Sie sich bitte im Gemeinde-
büro. - Die lutherischen Gemeinden stellen ihr System um und laden die 
Kinder im 10. Lebensjahr in der 4. Klasse ein. Wir behalten das System 
des durchgehenden Unterrichts im Alter von 12-14 Jahren bei. 
 

Gebet 

O Herr, schenke mir Augen, 
welche das Gute in den Menschen, 
das Schöne in der Natur und 
das Wunderbare in der Schöpfung sehen. 
 
O Herr, schenke mir Ohren, 
die hören, wenn jemand meine Hilfe braucht, 
die nicht nur Worte meiner Mitmenschen hören, 
sondern auch mitbekommen, was diese mir mitteilen wollen. 
 
O Herr, schenke mir Hände, 
die nicht zögern und zaudern, 
sondern gerne und kraftvoll zupacken, 
wenn ihre Hilfe gebraucht wird. 
 
O Herr, schenke mir ein Herz, 
das vor Liebe zu Deiner gesamten Schöpfung überfließt, 
und das liebevoll mitfühlt mit allen Lebewesen, 
ohne sich einzumischen oder in Mitleid zu versinken. 
Rudolf A. Schnappauf 
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____Gottesdienste____________________________________ 

Ostersonntag 01.04. 10.30 Uhr Gottesdienst anschl. Brunch - 
Pastor Buitkamp 

Sonntag 
Quasimodogeniti 

08.04. 10.30 Uhr Gottesdienst und Einführung der 
neugewählten Kandidaten von 
Kirchenrat und Gemeindevertre-
tung                 Pastor Buitkamp 

Sonntag 
Miserikordias Domini 

15.04. 10.30 Uhr Gottesdienst und Kirchenkaffee 
u. Besuch aus Halberstadt 
Pastorin Runkel/Pastor Buit-
kamp 

Sonntag 
Jubilate 

22.04. 10.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst mit 
der Schule am Waldkater (Le-
benshilfe) 
Pastor Buitkamp 

Mittwoch 25.04.   8.45 Uhr Morgenandacht anschl. Ultimo-
Frühstück 

Sonntag 
Kantate 

29.04. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Pastorin Gerhardt 

!Samstag! 05.05. 17.00 Uhr Gottesdienst 
Pastor Buitkamp 

Donnerstag 
Christi Himmelfahrt 

10.05. 11.00 Uhr Gottesdienst in Möllenbeck 
Predigt P.coll. Simon Plenter, 
Hannover 

Sonntag 
Exaudi 

13.05. 10.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst 
Pastor Buitkamp 

Pfingstsonntag 20.05. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastor Buitkamp 

Pfingstmontag 21.05. 11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf 
dem Hof der kath. St. Sturmius-
Kirche 
Pastor Reinke (Baptisten) 
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____Gottesdienste_____________________________________ 
 

Das ökumenische Morgengebet findet ab dem 10. April dienstags um 8.00 Uhr 
in St. Sturmius statt. 

Kollekten für April-Mai 2018 
01.04.  Kinderhospiz Syke 
08.04.  Kindernothilfe 
15.04. Diakonie Deutschland-Evangelischer Bundesverband – EKD 
22.04.  Unterstützung von Menschen mit Behinderungen 
29.04.  NESSL (Syrien und Libanon) 
05.05. Unterstützung von Erholungsmaßnahmen für Bedürftige 
13.05.  Jugendarbeit in unserer Kirche 
20.05.  Sozialfond in Rinteln 
27.05.  Partnerkirchen der Norddeutschen Mission u. d. Vereinten Mission 
02.06. Arbeitslosenprojekte in unserer Kirche 
 
 
 

 

Sonntag 
Trinitatis 

27.05. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Pastor Buitkamp 

Mittwoch 30.05    8.45 Uhr Morgenandacht anschl. Ultimo-
Frühstück 

!Samstag! 02.06. 17.00 Uhr Gottesdienst 
Pastor Buitkamp 

Sonntag 
1. So. n. Trinitatis 

03.06. 15.00 Uhr Gottesdienst in Bantorf 
Pastorin Griemsmann/Pastor 
Buitkamp 
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____Freud und Leid____________________________________ 

Wir gratulieren allen Geburtstagsjubilaren  

Im April  und  Mai  2018                                           

 

zum 70.Geburtstag: 

zum 75. Geburtstag: 
 

zum 80. Geburtstag: 

zum Geburtstag ab 81: 

zum Geburtstag ab 90:  

 
Wir grüßen unsere Geburtstagsjubilare mit einem Wort aus Psalm 81,2 : 

Singet fröhlich Gott, der unsere Stärke ist. 

 

Aus der Gemeinde wurde getauft:   
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____Kurz notiert_______________________________________ 

Ortskirchgeld im Mai                                                    

Im Laufe des Monats Mai erbitten wir 
wieder Ihren freiwilligen Beitrag als Orts-
kirchgeld. Diesem Gemeindebrief liegt 
ein Überweisungsträger bei, mit dem Sie 
Ihren vorgesehenen Betrag bei der Bank 
bzw. Sparkasse einzahlen können.           

Vielen Dank für Ihre Gabe! 

 
Musik in Jakobi                                                 

 

Konzert mit dem Chor Saitensprung,  

ausgerichtet vom Hospizverein  

Rinteln e.V. 

Samstag, 26. Mai 16.00 Uhr 

 

 

 

 

 

Veranstaltungen Haus der Weltreligionen                                                

(hb)Durch die Insolvenz des Freizeitparks „steinzeichen“ ist auch das 
Haus der Weltreligionen zurzeit nicht zugänglich. So werden in diesem 
Jahr die meisten Veranstaltungen in unserem Gemeindesaal stattfinden. 
Die erste findet am Samstag, den 26. Mai um 17.00 Uhr statt: Welcher 
Kernbotschaft hat deine Religion? Sind die Kernbotschaften der Religio-
nen vergleichbar? 

Helfer für das Ultimo-Frühstück gesucht                                               

Das Helferteam für das Ultimo-Frühstück kann noch Hilfe gebrauchen. 
Wenn Sie Interesse haben, kommen Sie doch gerne vorbei bei der nächs-
ten Teambesprechung am Mittwoch, den 13. Juni um 17.00 Uhr, oder sie 
kommen am letzten Mittwoch im Monat zum Ultimo-Frühstück vorbei. 
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____Rückblick________________________________________ 

Gemeindeversammlung                                               

(hb)Die jährliche Gemeindeversammlung fand am 25.2. im Anschluss an 
den Gottesdienst im Gemeindesaal statt. Der Kirchenrat berichtete über 
die Aktivitäten des vergangenen Jahres: diverse Ausstellungen in der 
Kirche, die Lange Nacht der Kirchen zum Reformationsjubiläum, die 
Dämmung des Daches der Küsterwohnung, die Arbeiten an den alten 
Sandsteinmauern zur Schule und zum Kinderschutzbund sowie die Besu-
che bei unseren Partnergemeinden in Kendal und in Halberstadt. Im Jahr 
2018 ist die größte Baumaßnahme die Innensanierung der Kirche, außer-
dem bekommt das Pfarrhaus vier neue Außentüren. Am 15. April erwar-
ten wir Besuch unserer Partnergemeinde aus Halberstadt und neben der 
Freizeit für Jugendliche, der Schlauchbootfahrt, gibt es im Herbst die Ge-
meindefreizeit auf Borkum vom 1.-8.10. Abschließend wurde über den 
Konfirmandenunterricht gesprochen: die lutherischen Gemeinden laden 
neuerdings die 10jährigen zu einem Jahr Konfirmandenunterricht ein, 
machen dann eine Pause und vollenden den Unterricht mit einem Jahr ab 
dem 13. Lebensjahr. Unsere Gemeinde wird das System beibehalten, die 
12jährigen für 2 Jahre bis zum 14. Lebensjahr mit dem monatlichen Un-
terricht am Samstag einzuladen. 

Weltgebetstag  

(bk) Am 2. März fand der diesjäh-
rige ökumenische Weltgebetstag in 
der Christuskirche zu Rinteln statt. 
Der Gottesdienst war sehr ein-
drucksvoll und lebendig gestaltet. 
Besonders beeindruckend war die 
Bildpräsentation zur Schöpfungs-
geschichte, so wie die schönen Lie-
der die durch Frau Brinkmann und 
Frau Kaspari-Gniesmer musika-
lisch unterstützt wurden. Im An-

schluss des Gottesdienstes war wieder reichlich Zeit zum Austausch guter Ge-
spräche beim Essen der surinamischen Köstlichkeiten. Der nächste Weltgebets-
tag findet 2019 in Hohenrode statt. Die Liturgie kommt dann aus Slowenien. 
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____Aus der Gemeinde_________________________________ 

Borkumfreizeit                                                             01.10.-08.10.2018  

In der ersten Woche der 
Herbstferien findet unsere 
Familienfreizeit auf 
Borkum statt. Die Freizeit 
ist jetzt schon fast ausge-
bucht! Die Preise im Haus 
Blinkfuer/Villa Gerhard 
sind gestaffelt nach Alter:  
 

Erwachsene :         ca. 416,00 Euro 

Kinder 12-15 Jahre:             ca. 312,00 Euro  

Kinder  7- 11 Jahre:                      ca. 255,00 Euro  

Kinder  5-   6 Jahre:                     ca. 213,00 Euro  

Kinder  2-   4 Jahre:                     ca. 140,00 Euro  
(Die Preise beinhalten die Vollverpflegung/Busfahrt und Kosten für die Fähre)   

Einzelzimmerzuschlag pro 15 Euro pro Tag 

Gepäckbeförderung/Unterkunft Hin- u Rückfahrt 12,50 Euro 

pro Gepäckstück. 
Nichtgemeindeglieder zahlen auf den errechneten Preis  

42 Euro dazu. Das ist die Höhe der landeskirchlichen und Syno-
dalverbandszuschüsse, die Gemeindeglieder bekommen. Mitglie-
der anderer Gemeinden können sich erkundigen, ob Ihre Kirchen-
gemeinde Zuschüsse für diese Freizeit anbietet. Nähere Auskünfte 
über die Fahrt erteilt Ihnen gerne das Gemeindebüro unter Tel-Nr. 
05751-2674. 
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____Gemeindeveranstaltungen___________________________ 

Sonntag Gottesdienst 
Kindergottesdienst 
Kirchenkaffee 
 

10.30 Uhr 

nach Vereinbarung 
jeden 3. Sonntag im Monat 
 

Dienstag 

 

Geburtstagskaffee 
 
Ökum. Morgengebet 

18. September           15.30 Uhr 

 

In St. Sturmius (Kapellenwall) 

wöchentlich                 8.00 Uhr 

Mittwoch Besuchskreis 
 
Ultimo-Frühstück 
 
 
Senioren Club 
 
Womens-Evening 
Für Frauen jeden 

Alters! 

Sinnfreies Singen 

nach Vereinbarung 
 
jeden letzten Mittwoch im Monat  
                          9.00 – 11.00 Uhr 
 

jeden ersten Mittwoch im Monat 
                                     14.00 Uhr 

 
nach Vereinbarung      19.00 Uhr 

 

jeden letzten Mittwoch im Monat 
nicht in den Ferien           19.30 Uhr 

Donnerstag Bibl. Gesprächskreis 17.05.2018                   17.30 Uhr 
Der Predigttext für Sonntag wird 
besprochen: 1. Kor 2, 12-16 

Freitag Jugendkreis 18.5.2018                   17.00 Uhr 

  

Samstag Vorkonfirmanden-
unterricht 
 
Konfirmanden- 
unterricht 

14.04.2018 
05.05.2018       10.30 - 13.30 Uhr    
                        
07.04.2018      10.30 – 12.00 Uhr    
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____Aus der reformierten Welt___________________________ 
– Zum Holocaust-Gedenktag er-
klärte Kirchenpräsident M. Heim-
bucher u. a.: »Auch wer neu in unser 
Land kommt, muss erfahren und 
respektieren: Bei judenfeindlichen 
Sprüchen gilt: null Toleranz! Man-
chen Flüchtlingen aus der arabi-
schen Welt ist von Kindheit an ein-
geredet worden: „Die Juden sind an 
allem schuld!“. Wir verteidigen 
Flüchtlinge, wenn sie wegen ihrer 
Herkunft oder ihres Glaubens abge-
stempelt oder zu Unrecht verdäch-
tigt werden. Aber auch sie selbst 
müssen jede Feindseligkeit gegen-
über Menschen anderen Glaubens 
und anderer Herkunft unterlassen.« 
– Das einjährige Praktikum der 

Weltgemeinschaft Reformierter Kir-

chen (WGRK) bringt junge Men-
schen aus Mitgliedskirchen zusam-
men, die an der Arbeit des WGRK 
teilnehmen und etwas über christli-
che Einheit und die ökumenische 
Bewegung lernen wollen. Zur Zeit 
arbeiten zwei Praktikantinnen – aus 
Südkorea und aus Pakistan – im 
WGRK-Büro in Hannover. Beide 
sind sie davon überzeugt, dass Gott 
für sie einen Plan hat und dass ihr 
Aufenthalt in Hannover kein Zufall 
ist. Sie hoffen, dass sie eine Menge 
Wissen und Erfahrungen aus ver-
schiedensten Bereichen wie z.B. 
Programmarbeit, Gemeinschaft, 
Theologie, Gerechtigkeit, Kommu-
nikation in ihre Heimatländer brin-
gen können. 

– Mit einer neuen Datenbank, der 
„Swiss Metadatabase of Religious 
Affiliation in Europe (SMRE)“ wol-
len Forscher der Universität Luzern 
Klarheit über die Religionszugehö-

rigkeiten in Europa schaffen. Die 
gesammelten Daten zu formalen 
Mitgliedschaften zu einer Religion 
stammen aus 50 europäischen Län-
dern und umfassen die Jahre von 
1996 - 2015; wobei die Datenquali-
tät je nach Land, Zeitraum und Da-
tenquelle variiert. 
Die Forscher stellten fest, dass in 70 
% der Länder die früher in der Be-
völkerung vorherrschende Konfes-
sion immer noch vorherrscht, auch 
wenn ein starker Säkularisierungs-
prozess vor allem in Tschechien, 
Estland, Grossbritannien und Frank-
reich stattgefunden hat – etwas ab-
geschwächt u. a. auch in Deutsch-
land und in den Niederlanden. 
Deutliche Unterschiede sind zwi-
schen Ost – und Westeuropa festzu-
stellen: «In westeuropäischen Län-
dern, vor allem im protestantischen 
Norden, zeichnet sich eine Durch-
mischung unterschiedlicher Religi-
onen ab», so der Teamleiter Liedhe-
gener. Im Osten hingegen stellen die 
Forscher eine Tendenz zur Verein-
heitlichung fest. 
Die Datenbank soll erweitert wer-

den. Sie ist freizugänglich für For-
schende und Interessierte.  
 (SH–M) 



____So sind wir zu erreichen_____________________________ 

Ev.-reformierte Jakobi-Kirche 
Klosterstr. 17 / Kollegienplatz 

Pastor  
Heiko Buitkamp, Klosterstr. 17, 

Tel. 05751 / 2674    
heiko.buitkamp@reformiert.de 

 

Kirchenratsvorsitzende 
Borghild Appel, 

Waldkaterallee 23, 31737 Rinteln, 
Tel. 05751 /  919203 

appel-bika@t-online.de 
 

Gemeindebüro und Friedhof 
Barbara Kuhfuß 

Klosterstraße 17, 31737 Rinteln, 
Tel. 05751 / 2674, Fax  95 93 94, 

rinteln@reformiert.de 
Bürozeiten: mittwochs und freitags von 

9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

Kirchenmusikerin 
Elena Fischer 

 

Küster 
Alfred Schuster, Falkenweg 31, 

31737 Rinteln, Tel. 05751 / 46292 
 
 

Internet 
www.rinteln.reformiert.de 

 
Telefonseelsorge 

0800 / 1110111 
               
_____________________________________________________________________ 
Bank:         Sparkasse Schaumburg                             BIC:NOLADE21SHG       
Kirchenkasse:      IBAN:   DE 04 2555 1480 0520 3008 49                            
Diakoniekasse:    IBAN:   DE 94 2555 1480 0520 9069 34 
Friedhofskasse:   IBAN:   DE 21 2555 1480 0520 1093 56 
Bank:                   Volksbank in Schaumburg e. G.               BIC:GENODEF1BCK 
Diakoniekasse: IBAN:   DE 45 2559 1413 0026 3818 01 
______________________________________________________________________     

Kirchenrat Ivonne Andree-Hils  Borghild Appel       Philipp Arndt 

Heiko  Buitkamp   Imke  Herrmann Ingrid Krumrey  

 Andreas Sieker 

__________________________________________________ 
Herausgegeben vom Kirchenrat der Ev.-ref. Kirchengemeinde Rinteln 

Redaktionsausschuss: Biggi Appel (ba), Sylvia Hoffmann-Mosolf (sh-m),   
              Heiko Buitkamp (hb), Ivonne Andree-Hils (an),  
 Hannelore Bock (ha), Barbara Kuhfuß (bk) 

Druck:   Gemeindebrief Druckerei Groß Oesingen 
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